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Ziel der Arbeit 

 

Die vorliegende Arbeit setzt sich zum Ziel, einen Beitrag zur 

deutschen Literatur zu leisten, der auf der Kulturgeschichte des alten 

Ägyptens in Verbindung mit der deutschsprachigen Erzählliteratur im 19. 

und 20. Jahrhundert beruht. Die Fachliteratur, die sich in verschiedenen 

europäischen Sprachen mit der ägyptischen Kulturgeschichte befasst,  ist 

so umfangreich, dass man sie nur systematisch nach einem streng 

angelegten Plan verwerten kann. Wir beginnen mit der Abgrenzung der 

Begriffe „Stoff“ und „Motiv“ und verwenden das klassisch gewordene 

Werk von E. Frenzel1.   

 

Stoffe und Motive in den literarischen Werken weisen in den 

verschiedenen Gebieten entsprechend spezifische Merkmale auf, die die 

Forschung ermittelt und interpretiert. Mit der vorliegenden Arbeit, die die 

Bedeutung von Ägypten und seiner Kulturgeschichte für viele 

europäische Schriftsteller, Dichter und Künstler erforscht, hoffen wir 

neue Aspekte aufzudecken. Es gehört nicht zu unseren Aufgaben, einen 

Katalog der ägyptisierenden Werke zusammenzustellen. Unsere Absicht 

ist vielmehr, Schwerpunkte zu erarbeiten und einen Teilbereich der 

germanistischen Studien in der Forschung zu erhellen. Über die 
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Bedeutung der ägyptischen Kultur schreibt Arne Eggebrecht folgendes: 

„Wie kaum eine andere Hochkultur findet die Kultur des Alten Ägypten 

das Interesse einer breiten Öffentlichkeit. Millionen besuchten in den 

letzten Jahren Ausstellungen wie »Echnaton und Nofretete«, »Götter und 

Pharaonen«, »Ramses le Grand«, »Tutanchamun« oder »Bilder für die 

Ewigkeit«, und groß ist auch die Zahl der Reisenden, die Ägyptens 

Kultur, Kunst und Geschichte im Land selbst kennenlernen wollen.  Die 

Faszination, die von dem Land am Nil und seiner kulturellen Hinter-

lassenschaft in immer noch wachsendem Umfang ausgeht, ist zu einem 

fast irrationalen Phänomen unserer Zeit geworden, doch läßt sich die 

Auseinandersetzung mit dem Alten Ägypten bis in den Beginn der 

abendländischen Geschichte zurückverfolgen“2.   

 

Wir gehen davon aus, dass die Kultur des alten Ägyptens allgemein 

menschliche Züge trägt. Eine altägyptische Geschichte, die Jahrtausende 

alt ist, spricht noch heute die Menschen an. Die Geschichte interessiert, 

in der Tat, den heutigen Menschen, sei er Afrikaner, Europäer, Asiate 

oder Amerikaner. Man findet darin u.a. die Keimzellen, die sich zu 

literarischen Werken entwickeln, und die alle späteren Kulturen 

befruchten. Man geht nicht fehl in der Annahme,  dass Stoffe und Motive 

der ägyptischen Geschichte den Grundstein der Weltliteratur gelegt 

haben.  Wir konzentrieren  uns auf  repräsentative Erzählwerke, die die 

Rezeption von altägyptischen Stoffen und Motiven veranschaulichen. 
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Zu den Begriffen „Motiv“ und „Stoff“ 

 

Das Motiv 

 

Die Entdeckung der altägyptischen Kultur in der Neuzeit, die seit 

zwei Jahrhunderten immer größere Ausmaße annahm, hört nicht auf,  die 

Phantasie der Menschen überall, vor allem aber in Europa, zu beflügeln 

und hat ein literarisches Phänomen aufkommen lassen, das Hand in Hand 

mit der Entzifferung der Hieroglyphen und somit der Enträtselung der 

pharaonischen Kultur verlief. Der neu entdeckte reizvolle historische 

Stoff machte die Entstehung eines neuen Genres der epischen Literatur, 

des pharaonisierenden Romans möglich. Ein Stoff- und Motivschatz, der 

aus dieser Kulturgeschichte hervorging, öffnete sich. Motive und Stoffe 

liegen dem Konstruktionsgefüge des literarischen Werkes zugrunde.  E. 

Frenzel erklärt dieses Verhältnis und dessen Bedeutung mit folgenden 

Worten: „Das Motiv ist zwar nur Teil, aber ein Teil mit Fähigkeit und 

Funktion, das Ganze des Stofflichen zu durchdringen und zu bestimmen. 

Motive sind die Kristallisationskerne des Inhalts. Da Motive zu den 

stofflichen Strukturelementen der Dichtung gehören, dürfen sie 

keinesfalls mit Ideen oder Problemen gleichgesetzt werden. Sie stellen 

ein durchaus konkretes, inhaltliches, situationsmäßiges Element im 

Aufbau der Dichtung dar, das in sich einheitlich und abgeschlossen ist, 

aber die Fähigkeit hat, sich mit anderen, ähnlichen Elementen zu 

verbinden und mit ihnen zusammen schließlich einen Plot, einen ganzen 

Stoff, zu ergeben“3. 

 

Betrachtet man allerdings die Definitionen beider Begriffe aus dem 

Blickwinkel praxisbezogener Literaturwissenschaft, so stellt man fest, 

dass es um ungenaue und oft gegensätzliche Benennungen geht, die zu 

keinem eindeutigen Ergebnis führen. Wenn man die Arbeiten der Motiv- 

und Stoffforscher nach Frenzel verfolgt, gewinnt man den Eindruck, dass 


